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Welche Möglichkeiten bietet Ihr Projekt für Pädagoginnen und Pädagogen, die einen Kooperationszuschuss 
beantragen möchten? 

Jugendliche reflektieren in CTRL+INCLUDE die gesellschaftlichen Auswirkungen technologischer Entscheidungen 
und erkennen deren Bedeutung für Teilhabe, Inklusion, Fairness und nachhaltige digitale Entwicklung. Sie 
erfahren und reflektieren, wie Technologien Entscheidungen treffen und welche Rolle dabei Biases spielen 
können. Dadurch wird ein Bewusstsein für verantwortungsvolle Technologiegestaltung gefördert. 

CTRL+INCLUDE bietet Schüler:innen der Partnerschulen die Möglichkeit zu erfahren, wie digitale Systeme 
aufgebaut sind und wie datenbasierte Entscheidungen, algorithmische Regeln sowie gestalterische Elemente 
technologische Ergebnisse beeinflussen. Sie entwickeln in Workshops eigene Projektideen und setzen diese, 
begleitet von Forscher:innen und Expert:innen aus der Praxis um. Sie durchlaufen dabei alle wesentlichen 
Schritte des Design- und Entwicklungsprozesses und erweitern ihre kreativen wie technischen 
Gestaltungskompetenzen. Alle Projektergebnisse werden in unterschiedlichen Kanälen veröffentlicht und zur 
Verfügung gestellt. 

Kooperationszuschüsse ermöglichen Schulen bzw. Pädagoginnen und Pädagogen, ihre eigenen innovativen 
Projektideen, die zum Themenbereich von CTRL+Include inhaltlich passend sind, zu entwickeln und umzusetzen 
(z.B: zu digitalen Grundkompetenzen, KI-Kompetenzen und Inklusion). 

PROJEKTPARTNER:INNEN 
• Konsortium: 

• nowa – Training, Beratung, Projektmanagement 
• AIT Austrian Institute of Technology GmbH 
• Independo GmbH 
• WOMENTOR 

• Schulische Bildungseinrichtung: 
• GEPS Marktgasse 
• GRLG 17 Geblergasse 
• GTPMS Barbara Prammer Schule 
• OVS 10 Laarbergstraße 170 
• Schulzentrum HTL HAK Ungargasse 

PROJEKTZIELE 
• Ziel 1: Digitale Handlungsmacht fördern 
• Ziel 2: Gestaltungskompetenz aufbauen 
• Ziel 3: Verantwortungsbewusstsein stärken  
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WAS PASSIERT IM PROJEKT? 
Bitte führen Sie hier kurz an, was Ihr Talente regional Projekt auszeichnet. 

Digitale Technologien prägen den Alltag junger Menschen umfassend – von Kommunikation über Unterhaltung 
bis zum Lernen. Trotz ihrer selbstverständlichen Nutzung fehlt häufig das Verständnis dafür, wie digitale Systeme 
entstehen und welche Werte und Entscheidungen ihnen eingeschrieben sind. Plattformen wie TikTok, Instagram 
oder YouTube wirken neutral, obwohl algorithmische Logiken, wirtschaftliche Interessen und gesellschaftliche 
Strukturen bestimmen, welche Inhalte sichtbar werden. Auch KI-Anwendungen erscheinen objektiv, obwohl sie 
menschliche Perspektiven widerspiegeln. Damit entsteht das Bild einer Technologie, die einfach „funktioniert“, 
scheinbar neutral und objektiv. In Wirklichkeit entscheiden digitale Systeme jedoch darüber, welche 
Informationen sichtbar sind, wie Kommunikation funktioniert und wer Zugang zu Wissen oder Bildung hat. 
Gleichzeitig prägen sie, wessen Perspektiven, Bedürfnisse und Lebensrealitäten in der Entwicklung technischer 
Systeme berücksichtigt werden – und wessen nicht. (UNESCO 2021; OECD 2022). 

Das Projekt „CTRL+INCLUDE – Digitale Technologien für alle gestalten“ setzt genau hier an. Jugendliche sollen 
verstehen, dass Technologie nicht neutral ist, sondern gestaltet werden kann, mit Chancen für Teilhabe und 
Inklusion, aber auch Risiken, wenn die Verantwortung in der Gestaltung und Entwicklung nicht bewusst 
wahrgenommen wird. Sie erfahren, dass technologischer Fortschritt immer Entscheidungen darüber beinhaltet, 
für wen etwas gestaltet wird, welche Werte eingeschrieben sind und welche sozialen Auswirkungen dies hat. 

Im Projekt wird daher vermittelt, dass technologische Entwicklung immer Entscheidungen erfordert, darüber, für 
wen etwas gestaltet wird, welche Werte darin abgebildet sind und welche Folgen diese Entscheidungen haben 
können. Jugendliche lernen in Workshops und Hands On Formaten, dass Technologie sowohl Chancen als auch 
Gefahren birgt, und dass verantwortungsvolle Gestaltung der Schlüssel ist, um digitale Innovation im Sinne der 
Gesellschaft einzusetzen. 

KONTAKT UND INFORMATION FÜR KOOPERATIONSZUSCHÜSSE: 
Projektleitung: Heidi Gaube 
Telefonnummer: 0650 4826005 
E-Mail: heidi.gaube@nowa.at 

Nutzen Sie weitere spannende Förderangebote des Bundesministeriums für Innovation, Mobilität und 
Infrastruktur (BMIMI) zum Thema Menschen in Forschung, Technologie und Innovation: 
https://www.ffg.at/menschen 
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